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BVV

Die Berliner müssen wohnen UND arbeiten: Gewerbeflächen in Flächen-
nutzungsplänen erhalten!

Die BVV möge beschließen:

Das Bezirksamt wird aufgefordert, beim Senat einzufordern, dass die bestehenden Flä-
chennutzungspläne für Gewerbeflächen nur dann zum Nachteil von Gewerbeflächen 
geändert werden, wenn gleichzeitig im gleichen Umfang neue Gewerbeflächen an an-
derer Stelle im Bezirk ausgewiesen werden.

Der BVV ist bis zum 31. August 2020 zu berichten.

Begründung:
Der derzeit herrschende Druck auf den Wohnungsmarkt führt zu einem
zunehmenden Druck auf bestehende und ausgewiesene Gewerbeflächen. Die
kurzsichtige Verlockung ist groß, diese Flächen für Wohnbebauung freizugeben, da
der Wohnungsbau derzeit wirtschaftlich häufiger attraktiver ist.
Man darf aber nicht vergessen, dass die Menschen im Bezirk nicht nur irgendwo
wohnen, sondern auch irgendwo arbeiten müssen. Gewerbeflächen sind auch nicht
nur Arbeitsort für viele Berliner, sondern auch notwendige Fläche für die Versorgung
der in Berlin lebenden Menschen mit notwendigen Gütern aller Art.
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